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Wiederum hat Gottes Gnade Mich am 22
d Mts ein Jahr Meines Lebens vollenden lassen
und wiederum hat sich an Meinem Geburtstage die
freudigste Theilnahme für Mich kund gegeben Aus
allen Theilen des Landes aus allen Schichten der
Bevölkerung von Gemeinden Korporationen Vereinen
und Festversammlungen wie von einzelnen Personen
sind Mir die wärmsten Segenswünsche dargebracht
worden in Adressen und Telegrammen in musikali
schen und poetischen Ergüssen in Festgeschenken eigener
Arbeit und Blumenspenden jeglicher Art welche mir
von nah und fern selbst vom Auslande her in
großer Anzahl zugegangen sind hat die Anhänglichkeit
ihren Ausdruck zu sinven gesucht Diese reiche Fülle
von liebevollen Aufmerksamkeiten mit denen Ich über
schüttet worden bin hat Mich hoch beglückt Indem
Ich zugleich zu Meiner Freude beobachte wie der
Geburtstag in Kirche und Schule von Alt und Jung
feierlich begangen wie er aller Orten durch festliche
Veranstaltungen verherrlicht wird so fühlt sich Mein
Herz doppelt gehoben in dem Gedanken daß die
ganze Nation diesen Tag mit Mir feiert und ihn
aus innerstem Herzensdrang zu eiuem allgemeinen
wahrhaft nationalen Festtag gestaltet Aus solchen
von Herzen kommenden und zu Herzen gehenden Hul

digungen gewinne Ich nachdem Ich uun in das
86 Lebensjahr getreten bin von Neuem Muth und
Vertrauen die Pflichten Meines verantwortungsvollen
Berufes auch ferner auf Mich zu nehmen und so
lange Gott Mir die Kraft dazu verleiht Meine Für
sorge unausgesetzt der Wohlfahrt und dem Gedeihen
Meines Volkes zu widmen In diesem Bewußtsein
drängt es Mich für alle die rührenden Beweise von
Liebe und Treue der Gesammtheit wie jedem Ein
zelnen Meinen innigsten und aufrichtigsten Dank
auszusprechen Ich wünsche daß dieser Dank Allen
bekannt werde welche sich an der Feier Meines
Geburtstages betheiligt und dazu beigetragen haben
Mir die Freude an diesem Tage zu erhöhen Daher
beauftrage Ich Sie den gegenwärtigen Erlaß alsbald
zur öffentlichen Kenntniß zu bringen

Berlin den 24 März 1882
Wilhelm

An den Reichskanzler

Politisches Tagesbild
Noch immer beeilt sich der Telegraph in demonstrati

ver Weise die unserm edlen Kaiser vom offiziellen Ruß
land dargebrachten Ovationen zu betonen und zu verstärken
Man merkt die Absicht alle Zweideutigkeiten der letzten
Wochen vergessen zu machen Die Politische Korresp
veröffentlicht im Anschlüsse an die mannigfachen Dementi
rungen der jüngsten Allarmgerüchte einen sehr beruhigenden
Artikel Der Gruß den Kaiser Alexander III am Ge
burtstage unseres Kaisers übermittelt hat wird als ein po
sitives und überzeugendes Moment unter den Frieden ver
kündenden Symptomen bezeichnet Dieser Freundschafts
und Friedensgruß heißt es am Schlüsse ist ein eindrucks
volles Desaveu gewisser zügelloser Enunciationen welche die
politische Welt über Gebühr allarmirt hatten In diesem
Sinne finden die Worte des Kaisers Alexander III aller
wärts die richtige Deutung und die freudigste Aufnahme
Die Kriegswelle rollt zurück aber der Deutschenhaß bleibt
Von der gesammten Petersburger Presse ist es allein der
Golos welcher den Geburtstag Kaiser Wilhelms begrüßt

Wer etwa noch immer daran zweifelt daß General Sto
lz elew seine Brandreden ungestraft halten durfte der lese
was die freiwillig gouvernementale Nowoje Wremja
schreibt Mit Spannung erwartete die russische Gesell
schaft den Ausgang der Affaire und preist den Monarchen
der das Ueberwallen des Gefühls in einem russischen Her
zen von einem strafbaren Vergehen zu unterscheiden weiß
Welches Echo Skobelew s Aufreizungen auch in den pansla
vistischen Kreisen außerhalb Rußlands gefunden erfährt man

aus der Adresse welche die serbische Stadt Kragujewaz
der Geburtsort Ristics an den General erlassen hat
Das Leib Garde Grenadier Regiment zu Pferde veran
staltete gestern Slobelew zu Ehren ein Diner Daß ein
Garde Kavallerie Regiment es wagen darf nach dem Vor
gefallenen dem General eine solche Ovation zu bereiten ist
ein schlimmes Zeichen und beweist entweder wie man in
eingeweihten Kreisen über die Ungnade denkt in die Sko
belew gefallen sein soll oder aber daß der Czar gegenüber
den Panslavisten vollständig machtlos ist An allen Ecken
und Enden gährt s Die Narodnaja Wolja ein Nihi
listenblatt behauptet die heilige Liga habe eine Palast
revolution zu Gunsten des Großfürsten Wladimir geplant
Skobelew lehnte den Eintritt in die heilige Liga ab Da
gegen sind derselben neu beigetreten Jgnatjew Aksakow
Katkow Die Ankunft des russischen Großfürsten Wladi
mir und seiner Gemahlin Maria Pawlowna in Wien ist
am Sonntag erfolgt Daß Wien nur eine Station auf
dem Wege nach Sicilien bildet ist bekannt doch wird der
Aufenthalt in der österreichischen Hauptstadt einige Tage
währen und die hohen Gäste werden in der kaiserlichen
Hofburg Wohnung nehmen Ob Wladimir gelegentlich
seines Besuches bei dem Kaiser Franz Josef mit einer

besonderen Mission von dem Ezaren betraut ist entzieht
sich der Kenntniß aller Außenstehenden Aber für ebenso
selbstverständlich darf man es hallen daß die Politik die
Beziehungen Rußlands zu Oesterreich Ungarn und Deutsch
land die brennendsten Fragen der Gegenwart von der
Unterhaltung nicht ausgeschlossen sein werden

Der 23 März war für das Ministerium Frey ci net
ein doppelt glücklicher Tag Sieg in der Deputirtenkammer
Sieg im Senat I Während in den Bureaux der Kammer
die Wahlen für die Budgetkommission vorgenommen und die
Gambettisten auf der ganzen Linie geschlagen wurden brachte
der Senat die langwierige Diskussion über das Volks
schulgesetz zum glücklichen Abschluß Am Sonnabend
überreichten der Kriegsminister und Gambetta ihre Militar
gesetzemwürfe der Kammer Die Meldung des National
daß Herr de Frehcinet den französischen Geschäftsträger in
Konstantinopel angewiesen hätte die in der Türkei weilen
den tunesischen Unterthanen nicht mehr als Schützlinge der
französischen Regierung anzusehen wird vom TempS de
mentirt

Die Feier der Stciliauischen Vesper die am
30 März und an den folgenden Tagen zu Palermo und
auf ganz Sicilien stattfinden soll scheint wenig geeignet
den Frieden zwischen Frankreich und Italien der ohnehin
seit längerer Zeit arg gelitten hat zu fördern Unter Si
cilianischer Vesper versteht man bekanntlich die Befreiung
der Insel Sicilien von der Fremdherrschaft Frankreichs
die am 30 März 1282 durch Erhebung des erbitterten
Volkes und durch allgemeine Ermordung der verhaßten
Franzosen erfolgte Die Erinnerung an jenes grausige Ge
metzel die so lange geruht soll nunmehr wieder aufgefrischt
und durch eine Reihe glänzender Festlichkeiten begangen
werden zu denen die umfassendsten Vorbereitungen getroffen
sind Das der Deputirtenkammer vorgelegte Expos
des Finanzministers Magliani über die Lage der Finanzen
Italiens führt aus daß der für das Jahr 1881 veran
schlagte Ueberschuß von 7 Millionen welcher sich
durch nachträgliche Ausgaben auf 4 /z Mill hätte reduziren
sollen 49 Vk Mill erreicht habe Die oroenilichen Einnahmen
hätten die ordentlichen Ausgaben um 140 Mill überschritten
Die guten finanziellen und ökonomischen Verhältnisse deS Lan

des sichern den Erfolg der bereits dekretirten Aufhebung
des Zwangskurses Aus Tunis wird unterm 22 ge
meldet daß das italienische Konsulargericht daselbst zu
sammengetreten war um die eines nächtlichen Angriffs auf
einen französischen Konsulats Eleven auf den französischen
Konsulatskanzler und aus den Grafen Sancy angeklagten
Individuen abzuurtheilen Gleich im Anfang der Sitzung
rief der Präsident des Gerichts die Großmuth der drei
Kläger an und bat sie ihre Klage zurückzuziehen Dies
geschah und das Verfahren wurde im Einverständnisse mit
den drei Klägern eingestellt

Der Krumir
Nach den Erlebnissen eines Weltläufers von Karl May

Fortsetzung

Zooä Ikelc Seid Jhr s oder seid Ihr es nicht
olä liiükiuÄll frug er

Lord Perzy ist s wahr
LZsckl nickte er Willkommen mitten in die

sem langweiligen Welttheile
Er reichte mir die Hand entgegen die ich ihm herzlich

drückte

Langweilig frug ich Warum
Hm Kam herüber um Löwen zu schießen Tiger

Nashörner Elephanten Flußpferde Habe noch nichts ge
sehen als Wüstenflöhe Etdechsen und diese Ziegen da
Langweiliges Land hm

Ich finde es nicht langweilig
Ja Sir mit Euch ist es anders Ihr dürft nur

hintappen wo Ihr wollt da giebt es Abenteuer ich habe
kein solches Glück Asll Werde mich Euch wieder an
schließen müssen wie da drüben in olä Last Iuäiss

Sollte mir recht und lieb sein Sir Aber wollt Ihr
mich nicht diesem Gentleman vorstellen Ich habe ihm
meinen Namen noch nicht genannt

es soll geschehen
Er machte eine seiner kolossalen Armbewegungen und

stellte mich dem Anführer der Leibgardtsten vor Dann
fügte er hinzu War ein guter Schuß Sir Könnt nicht
dafür daß Ihr diesen Vogel getroffen habt Soll ein Falke
scin ist aber wohl nur ein Lllistlö üucll Stieglitz oder
eine Zooss Gans gewesen War schlecht geschult hatte
k in Geschick nahm die Gazelle nicht oberhalb der Augen
sondern an der Kehle mußte also von Eurer Kugel getrof

fen werden VöUI
Sie haben Ihnen einander bereits gekannt frug

Krüger Bei
Ja Wir haben mit einander ein gutes Theil von

Indien durchstrichen, antwortete ich ihm
Maschallah hole mir der Jukuk dat ist zum Erstau

nen Haben sich im Indien jekannt und thun sich hier im
Tunis wieder treffen Ich bin ein juter Moslemit aber
dat ist mich schon mehr als Kismet dat ist ein Zufall
der mich zu denken jiebt Schade daß Ihnen Jhr Frennd
jar nicht Deutsch und nur janz wenig Arabisch reden kann
et ist da janz unmöglich ihm mit sich zu unterhalten

Wo sind Sie mit ihm zusammengetroffen
Er hat sich mir im Tunis vorstellen lassen und ist

dann mit mich nach el Bordsch kleine im Viereck gebaute
Festung jegangen was jar nicht weit von hinnen liegt
Ich mußte mit den Achordar Stallmeister hin um Pferde
einzuhandeln Heut wollten wir jagen und um das Nütz
liche mit das Anjenehme zu befriedigen werden wir jetzt
noch hinüber nach Seraia benl reiten was auch zuweilen
Mosole jenannt zu heißen wird

Nach Seraia bent frug ich erfreut
Ja der Scheik Ali en Nurabi lagert dort der einige

prächtige Pferde haben soll die er mich zeigen muß
Das trifft sich gut denn auch ich will nach Mosole
Prächtig Wir reiten zusammen Aber wie steht es

mit die Jasellen he
Die gehören natürlich Ihnen Wegen des Scha

hiha aber dürfen Sie mir nicht zürnen Er war schlecht
dressirt und stieß im unrechten Augenblicke Hätte er das
Wild an der richtigen Stelle genommen so wäre ihm kein
Leid geschehen

Schadet nichts Im Ejypten werden mehr jefangen
Der Bei bekommt vom den Vizekönig öfters welche geschickt
Aber die Jasellen welche Ihnen Ihr Jewehr jetroffen hat
die jehören Sie das thue ich nicht anders Sehen Sie
da kommen noch zwei SaiS Reitknechte von mich die ha
ben jeder einen Falken und eine Jaselle ausjeladen die von
mich bereits erlegt zu werden jeworden sind Ich habe also

Fleisch genug
Gut so danke ich herzlich und werde mit den Thie

ren dem Scheik Ali en Nurabi ein Geschenk machen
Richtig Janz praktisch Was mir betrifft so

werde ich die Leute zurückschicken welche mich überflüssig sind

Der Gepard war unterdessen wieder mit der Kappe
versehen worden Einer der Männer nahm ihn hinter sich

auf das Pferd und kehrte mit den Reitknechten nach el
Bordsch zurück Von den anderen Begleitern des Obersten
der Leibwache wurde die mir überlassene Jagdbeute ausge
laden und dann wanvten wir uns der im Osten ausstei
genden Thalwand zu Sie war nicht sehr schroff und hoch
und ließ sich leicht ersteigen da eine Art von Weg hinauf
zur Höhe führte Oben fanden wir eine kleine baumlose
Ebene hinter welcher das Terrain sich abermals erhob
Dort gab es wieder Busch und Wald und da jetzt die
Sonne im Zenilhe stand so wurde beschlossen eine kurze
Rast zu machen

Die Unterhaltung welche seit unserem Aufbruche etwas
ins Stocken gerathen war wurde jetzt wieder lebhaft Lord
Percy war schweigsamer Natur aber Krüger Bei wollte viel
und alles wissen

Ich mußte ihm von der Heimath erzählen von meinen
Reisen von allem möglichen und als wir wieder aufbrachen
klopfte er mir auf die Schulter und meinte So wohl wie
jetzt ist mich s selten jewesen bei Allah hole mir der Jukuk
Ich sage Sie daß ich Ihnen nicht sogleich nicht wieder von
mich lasse Deutsch bleibt Deutsch dem Propheten und dem
Koran jar nicht mit jerechnet Nehme es Ihnen nicht übel
aber ich sage Sie eS wäre sehr jut für Ihnen im Tunis
zu bleiben Zwar so hoch wie mir avanciert es nicht gleich
einen jedem aber ein Mann von die Ihrigen Fähigkeiten
wird es nicht schwer finden es zu einer juten Stellung je
bracht zu haben jeworden sein Jeden Sie mich die Hand
Es kostet mich ein Wort aus Sie etwas Besseres zu machen
als Ihnen da drüben im Deutschland jemals werden zu
können vermögen

Besten Dank Herr Oberst Ich werde mir Ihre
freundliche Offerte sehr angelegentlich überlegen

Recht so Der Mensch soll sein Glück niemals nicht
mit die Füße betreten Ich jebe mich die Ehre Ihnen be
reits als Staatsbürger vom Tunis zu bettachten Von
Mohammed und seine Kalifen können wir später einmal zu
sprechen die Zeit jefunden habm dürfen Trotzdem aber
werde ich Ihnen nicht zum JSlam verleiten denn ein Christ
kann eS deretwegen dennoch zu etwas bringen wenn er nur
glaubt daß der Prophet und die Kalifen wirklich auf der



Wie wir mittheilten haben die Botschafter Englands
und Frankreichs identische Noten in Bezug auf die egyptis
scheu Angelegenheiten übergeben Die Westmächte formu
liren in den Noten ihren Wunsch nach Ausdehnung der
ihnen gemäß 34 des Abkommens mit dem Khedive zu
stehenden Finanzcontrole gegenüber den Notablen Von
Deutschland ist den Vertretern der Westmächte bereits er
klärt worden daß dasselbe keinen Anstand nimmt den vor
gelegten Propositionen zuzustimmen Auch von Seiten Ita
liens ist die Erklärung erfolgt daß dasselbe sich dem Vor
gehen Deutschlands anschließe

Deutsches Reich

Berlin 26 März
Kaiser Wilhelm hat das Glückwunsch Tele

gramm welches ihm der Kaiser von Rußland zu sei
nem Geburtstage sandte in dem gleichen herzlichen Tone
erwidert jSeine Antwort lautete nach der Nordd Allg
Ztg Empfangen Sie ebenso wie Ihre Majestät die
Kaiserin Meinen herzlichsten Dank für die guten Wünsche
denen Sie an Meinem Geburtstage Ausdruck verliehen ha
ben Jedes Ihrer Worte hat lebhaften Widerhall in Mei
nem dankbaren Herzen gefunden und ich bitte den Allmäch
tigen Ihre Regierung zu segnen zum Heil Ihrer Völker
und zur Befestigung des europäischen Friedens

gez Wilhelm
Der depofsedirte Herzog Adolf von Nassau hat

sich neuerdings in Bayern angekauft und damit den Cha
rakter als bayrischer Standesherr angenommen Durch be
sonderes Gesetz werden die Hausgesetze des fürstlichen Ge
sammthauses Nassau geregelt und vom Staate anerkannt

Fürst Bismarck ist heute Nachmittag vier Uhr
nach Friedrichsruhe abgereist Sein Schwiegersohn Graf
Rantzau begleitet ihn dahin wird aber schon bald wieder
in Berlin zurückerwartet Gestern begab sich Fürst Bis
marck zur Verabschiedung zum Kronprinzen und konferirte
längere Zeit mit demselben

Se Excellenz Professor v Ranke ist der Post
zufolge gestern Mittag durch einen Besuch Sr kaiserl und
königl Hoheit des Kronprinzen ausgezeichnet worden

Der zum Fürstbischof von Breslau ernannte Propst
Herzog wird vorerst noch nicht dorthin übersiedeln sondern
erst die Erledigung der endgiltigen staatlichen Verhandlungen
hier abwarten In nächster Zeit beabsichtigt er jedoch auf
einige Tage nach Breslau zu reisen um dort Näheres über
seine Weihe und Einführung zu besprechen Vor seinem
Scheiden aus Berlin wird Fürstbischof Herzog noch in be
sonderer Audienz vom Kaiser und der Kaiserin empfangen
werden Er hat sich vor einigen Tagen nach München zur
dortigen päpstlichen Nuntiatur begeben

Der Bundesrath hat in seiner heutigen Sitzung
unter Vorsitz des Herrn Staatssekretärs Bötticher die halb
monatliche Veröffentlichung der Zuckerausfuhr Statistik
beschlossen

Offiziös wird geschrieben Wie verlautet hält die
Reichsregierung an der Absicht fest den Reichstag zu einer
Frühjahrsseifion zu berufen Die Vermuthung welche
übrigens niemals ein Fundament in den Erwägungen der
Regierungskreise gehabt hat daß der Zusammentritt des
Reichstags unmittelbar nach Ostern erfolgen solle wird sich
allerdings nicht bewahrheiten Die Berufung wird vor An
fang Mai kaum zu erwarten sein Ob es auf diese Weise
möglich sein wird den Schluß der Landtagsarbeiten vor dem
Zusammentritte des Reichstags herbeizuführen hängt von
dem Gang der Erledigung der Geschäfte im Landtage ab
Unter den Vorlagen welche den Reichstag beschäftigen wer
den ist in erster Linie die Einführung des Tabaksmonopols
zu nennen Der betreffende Entwurf wird unverzüglich unter
Berücksichtigung der Verhandlungen des Volkswirthschafts

Welt jewefen sind Aber jetzt möchte ich wissen wohin
wir reiten müssen nach rechtsum oder nach linksdrum

Mein Diener kennt die Gegend genau
War er bereits hier jewesen
Er gehört zu den UAad Sebira zu denen wir

wollen
Rufen Sie ihm herbei Ist er ein braver Kerl
Ich betrachte ihn mehr als Freund denn als Unter

gebenen

So erlaube ich Sie ihm mich vorzustellen
Ich winkte Achmed herbei Krüger Bei betrachtete ihn

mit angelegentlicher Gönnermiene und frug ihn natürlich
arabisch Dein Name ist Achmed

Der Gefragte machte eine stolze Handbewegung und
antwortete Ich heiße Achmed es Sallah Jbn Mohammed
er Raham Ben Schafei el Farabi Abu Muwajid Khulani

Der freie Araber ist stolz auf seine Ahnen und unter
läßt es zur geeigneten Zeit sicherlich nicht sie wenigstens
bis zum Großvater aufzuzählen Je länger der Name desto
größer die Ehre ein kurzer wird fast zur Schande gerechnet

Schön nickte der Bei der Mamelucken Dein
Name ist gut und dein Herr hat dich gelobt ich werde

Mein Herr fiel ihm Achmed mit blitzenden Augen
in die Rede Du selbst magst einen Gebieter haben ich
aber bin ein freier Sohn der Beni Rakba vom Ferkah
Unterabtheilung UAad Sebira Ich habe keinen Herrn

aber ich liebe diesen Sihdi weil er nicht nur klüger und
tapferer sondern auch gütiger ist als alle anderen die ich
kenne Was wünschest du von mir Effendi

Wie kommen wir zu der UÄad Sebira hier rechts
oder links

Reite rechts Sobald du das Thal überblicken
kannst wirst du ihre Zelte sehen

Er kehrte während wir seiner Weisung folgten zu
den andern zurück Krüger Bei hatte die Zurechtweisung
ruhig hingenommen

Stolze Kerls diese Beduinen, meinte er Kein
anderer Fürst hat solche Unterthanen

Unterthanen frug ich lächelnd Gehorchen sie
wirklich Mohammed es Sadak Pascha

raths über denselben einer Ueberarbeitunz unterzogen werden

und alsdann sofort dem Bundesrath zugehen Außer dieser
Vorlage werden dem Reichstage voraussichtlich die Entwürfe
der Grundzüge eines Unfall Versicherungsgesetzes und der
Regelung des Krankenkassenwesens zugehen

Das Abgeordnetenhaus wird seine Thätigkeit
am 17 April wieder aufnehmen und würde falls die noch
zurückstehenden wichtigen Gesetze erledigt werden sollen dazu

immerhin noch vier bis fünf Wochen nöthig haben
Das Plenum des Volkswirthschaftsraths

trat gestern in die Debatte über das Unfallversicherungs
gesetz ein Nr 1 Genossenschaftsprinzip wurde nach den
Ausschußbeschlüssen mit allen gegen die Stimmen des Herrn
Kochhann Kamien und Kalle angenommen Bei Nr 2
Versicherungspflicht werden auch die in land und sorst

wirthschastlichen Betrieben beschäftigten Arbeiter aufgenom
men Nach längerer Debatte wurde der Reichszuschuß mit
43 gegen 13 Stimmen angenommen Die vom Ausschuß
beantragten Resolutionen wegen des Haftpflichtgesetzes und
der Knappschaftskassen wurden genehmigt Das Gesetz wurde
hierauf mit allen gegen 6 Stimmen Kamien Kohhann
Burghardt Sartori Kalle und Lobeck angenommen
Staatssekretär v Bötticher schloß alsdann die Sitzungen
der Versammlung indem er Namens der Staaisregierung
den Mitgliedern für ihre Thätigkeit und ihre freimüthigen
Voten dankte Die Verhandlungen seien in freier Mei
nungsäußerung und nach freier Ueberzeugung geführt wor
den und dies sei die beste Bürgschaft daß der Volkswirth
fchaftsrath sich auch in Zukunft bewähren werde Die Re
gierung werde seinen Rath auch ferner in Anspruch nehmen

Aus der Versammlung wurde Herrn v Bötticher Dank
votirt für die umsichtige Leitung

Der Vaterländische Frauenverein hielt
am Freitag eine Versammlung ab Kurz vor Eröffnung
trat die Kaiserin in Begleitung der Frau Großherzogin von
Baden unter die Anwesenden alsbald wurde in die Tages
ordnung eingetreten Die zur Berathung vorliegenden
Gegenstände waren 1 Die Aufgabe des Vaterländischen
Frauenvereins bei der Anregung und Förderung der Haus
arbeit und Hausindustrie Vermittelung derselben und Absatz

der Produkte der Hausindustrie 2 Die Betheiligung des
Vaterländischen Frauenvereins an der bevorstehenden Allge
meinen deutschen Ausstellung auf dem Gebiete der Hygiene
und des Rettungswefens 3 Die Frage der Kinderheil
stätten mit Bezug auf einen von dem Berein für Kinderheil
stätten gestellten Antrag auf ein Zusammenwirken mit dem
Vaterländischen Frauen Verein

Die Unterrichts Kommission verhandelte in
ihrer l etzten Sitzung über eine Petition der Stadt Zeitz
um Gewährung von Alterszul,gen an die dortigen Lehrer
seitens des Staates Obgleich die Berechtigung des Ver
langens von der Mehrheit der Kommission anerkannt wurde
blieb in Betracht der Lage der Verhältnisse doch nichts An
deres übrig als über die Petition zur Tagesordnung über
zugehen dieselbe aber insoweit sie eine Aenderung der Ge
setzgebung verlange der Regierung als Material für die
gesetzliche Regelung der an Lehrer zu leistenden Alterszulagen
zu überweisen

Die ständige Deputation des Volkswirthschast
lichen Kongresses beschloß den diesjährigen Volkswirth
schaftlichen Kongreß in Mannheim abzuhalten

Die Handelskammer zu Hannover hat den
Protest gegen den Erlaß des Handelsministers Fürsten Bis
marck aufrecht erhalten Sie beschloß bei ihrer Pflicht zu
beharren und die ausführlichen Protokolle nicht der Regie
rung zu überliefern weil darin nicht selten Angelegenheiten
discretester Natur Urtheile und Gutachten über geschäftliche
Verhältnisse und Persönlichkeiten Mittheilungen Beschwer
den Klagen und Behörden und Private u s w besprochen
werden müssen dagegen erklärte sie sich bereit Auszüge aus

Der Gefragte zog eine höchst diplomatische Miene
Natürlich betrachten sie ihm als ihrem Herrscher

dat versteht sich janz vom selber Oder jiebt es vielleicht
einem andern dessen Herrschaft sie ihnen jefallen zu lassen
jeneigt zu sein pflegen werden

Ich wüßte allerdings keinen
Na alsol Mohammed es Sadak Bei reg ert weder

mit Ruthen noch mit Skorpionen wie jener König Reha
braham oder Jerobraham vom Jsrahel wie der Koran
erzählt Oder steht das vielleicht in der Bibel Er ist
klug und läßt es denen Beduinen jar nicht ahnen daß sie
seine Unterthanen zu sein sich zu rühmen haben müssen

Aber wenn sie im Bardo wo er alle Sonnabende
Gericht zu halten pflegt die Bastonnade oder gar den
Strick erhalten dann merken sie es Nicht

Mahlesch das thut nichts Die Bastonnade und
der Galgen stehen auch im den Buche des Lebens jeschrie
ben und niemand dem sie bestimmt sind kann ihnen ent
jehen Wer nicht mag hören wollen der wird und muß
fühlen sollen dat ist eine alte Wahrheit verstanden

Wie steht es denn da mit der Bastonnade die auch
ich vorhin bekommen sollte

Die ist abjemacht und verjährt Allah kerihm Allah
ist barmherzig und auch mein Jemüt liebt die Gnade
Wir sind Freunde und werden einander also nicht die Füße
zu versohlen brauchen nothwendig haben Aber da
unten stehen Zelte Mich scheint wir sind nun bald am
das Ziel zu kommen anjelangt

Auch der Engländer welcher wortlos neben uns ge
ritten war hatte bereits die weißen Zelte bemerkt welche
zerstreut auf der Ebene lagen

Sind dies die UAad Sebira Sir frug er mich
Wenigstens eine Abtheilung von ihnen Sie ge

hören zu dem großen Stamm der Rakba welcher unter
Umständen weit über zehntausend Krieger zu stellen ver
mag

Tapfere Kerls
Ja wie man hört
Räuber
Hm Der Beduine ist an allen Orten und zu allen

den Protokollen welche ein allgemeines Interesse haben dem
Herrn Handelsminister vierteljährlich zugehen zu lassen

Man berichtet es sollten demnächst dem Bundes
rathe Vorschläge unterbreitet werden wonach für gewisse
Ausfuhrartikel eine Exportbonifikation gewährt wer
den solle unter diesen Artikeln werde auch Mehl genannt
Es bleibt abzuwarten ob hier nicht eine Berwechselung mit
der von der Regierung angekündigten Absicht vorliegt den
Forderungen der Mühlen Industrie endlich durch anderweitige
Regelung der Rückerstattung des Getreidezolls aus zur Aus
fuhr bestimmtes Mehl zu genügen

Auö Altona wird berichtet daß der dortige Pro
vinzial Steuer Direktor eine Verfügung erlassen hat wonach
auf den zum Kreuzen auf der Elbe bestimmten Zolldampfern
nicht wie bisher englische sondern deutsche Kohle zur
Verwendung kommen wll und zwar weil letztere sowohl
bezüglich des Preises als der Qualität vor der englischen
vorzuziehen sei

Paderboru 26 März Telegr Heute ist die
of fizie lle Nachricht von der Ernennung des Dr Drobe zum
Bischof von Paderborn hier eingetroffen Von allen Kirch
thürmen erschallt feierliches Geläute Im Dom wird ei
löäöum abgehalten Die Stadt hat reichen Flaggenschmuck
angelegt

Stenographischer Bericht
über die

Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
Donerstag den 23 März 1882 Nachm 4 Uhr
Vorsitzender Herr Regierungsrath Gneist
Entschuldigt sind die Herren Kyritz Ernst Dr Schra

der Bethcke Tombo Görlitz Jentzsch Sachs bis 5 Uhr
Urlaub wurde bewilligt den Herren Geh Rath Knob

lauch und Prof Dr Freytag bis Mitte April Lwowski auf
4 Wochen

Von den Mitgliedern des Magistrats waren an
wesend Herr Erster Bürgermeister Staude die Herren
Stadträthe Jordan Zernial von Holly Helm und Herr
Stadtbaurath Lohausen

Der Vorsitzende theilt zunächst mit daß vom Lehrer
kollegium des Stadtgymnasiums ein Dankschreiben für die
Einführung des Normaletats eingegangen fei und daß zur
Theilnahme an der aus Anlaß des diesjährigen Geburtstages
Sr Majestät des Kaisers und Königs beabsichtigten Feier
lichkeiten Einladungen von der Universität der Bürger und
Volksschule eingegangen seien

I Die Ergänzung der Fluchtlinienregulirung am
großen Berlin Referent Herr Steinhaus

Referent Die geehrte Versammlung hat vor 14 Tagen
den Ankauf des Kempiack schen Grundstücks am gr Berlin
beschlossen und eine Fluchtlinienregulirung für den dort zu
errichtenden Neubau vorgenommen Man wünsche nun auch
vor dem Hause gr Berlin Ztr 16 welches ebenfalls Hrn
Kempiack gehört den Neubau mitzuerrichten Das war nur
möglich wenn Herr Kempiack damit einverstanden war weil
die Fenster seines Hauses durch einen solchen Neubau ver
baut wurden Nun hat aber Herr Kempiack seine Zustimmung
zum Zubauen der Fenster und zum Bebauen des Stückchen
Landes gegeben und zwar unter noch günstigeren Bedingun
gen als die g Versammlung in der Sitzung vor 14 Tagen
gebilligt hatte Für 1500 Entschädigung will er sich das
gefallen lassen während die g Versamml den Magistrat ermäch
tigt hatte bis zu 2000 zu gehen Ref verliest darauf
die Erklärung des Hrn Kempiack Nachdem diese Erklärung
abgegeben ist hatte jene Fluchtlinie keine Bedeutung mehr
und Sie werden nun heute die neuprojektirte Fluchtlinie für
den Neubau Ihrerseits festzustellen haben Die Pläne liegen
vor und ich bitte Sie von denselben Kenntniß zu nehmen
Gleichzeitig erschien es zweckmäßig mit der Fluchtlinienregu
lirung des zukünftigen Neubaus zugleich eine solche für die

Zeiten mehr oder weniger das was man einen Räuber
nennt

Well So wird es wohl ein Abenteuer geben
Das müßten wir abwarten
Will eins haben verstanden Sir Mit Euch er

lebt man andere Dinge als mit diesem Kolonel der Leib
wache mit dem man nicht einmal reden kann Ich gehe
nicht wieder von Euch fort

Ihr seid mir willkommen
Welche Route habt Ihr vor Sir
Ich will über Kef nach der Ebene des berühmten

UAad Ayar und von da über die Berge von Melbila und
Margela nach den großen Duars von Feriana um dann
nach Gaffa Seddada Toser und Nesta am Schott el
Dscherid zu gehen Auf dem Schott mußte ich vor Jahren
beinahe einmal mein Leben lassen und ich möchte mir die
Stelle gern noch einmal betrachten

Aoumls Ein Abenteuer Erzählt es
Jetzt ist keine Zeit dazu Seht man hat uns be

reits bemerkt und kommt uns entgegen
Zwischen den Zelten weideten zahlreiche Schafe Pferde

und Kameele vor jeder der weißen Sommerwohnungen aber
war eine Lanze in den Boden gestoßen an welcher das
Leibpferd des Besitzers gebunden war Bei unserm Er
scheinen wurden die Lanzen herausgezogen und die Pferde
bestiegen Es bildete sich ein Trupp von gegen achtzig
Kriegern der uns entgegengesprengt kam Die Männer
stießen ein lautes herausforderndes Geschrei aus schwangen
die Lanzen und schössen ihre langen Flinten ab Sir Da
vid Percy griff nach seiner Büchse und lockerte auch die
Pistolen

iiuiiäsr storml Sie verhalten sich feindlich End
lich einmal ein Kampf ein Abemeuerl

Freut Euch nicht zu früh Sie sehen ja daß wir
nur sieben Personen sind und also keine unfreundlichen Ab
sichten haben können Sie werden uns nach arabischer
Sitte mit einer kriegerischen Fantasia empfangen von
Kampf aber ist keine Rede

vull extrem äull dumm außerordentlich
dumm brummte er Forts folgt



kleine Gasse zwischen Rannischestr und gr Berlin die weiter
keinen Namen führt vornehmen zu wollen Wenn Sie die
Pläne nachsehen werden Sie finden daß an der Einmündung
dieser kleinen Gasse in die Rannischestraße die Minimalbreite
von 5 m durch die neue Fluchtlinie hergestellt werden soll
Die Gasse erweitert sich trichterartig zum gr Berlin Die
Erweiterung zu beeinträchtigen erschien der Baukommission

l nicht zweckmäßig weil man vorhandene Straßen jedenfalls
nicht verschmälern dürfe und weil man sich sagte daß durch
die Erbauung eines Aich und Waageamts Gebäudes der
Verkehr sich beleben würde Da diese Straße in Folge dessen
eine große Bedeutung bekommen wird so wird dieser Schön
heitsfehler jedenfalls zu entschuldigen sein Es wird deshalb
vorgeschlagen unter Aufhebung des vorigen Beschlusses der
aber noch nicht perfekt geworden ist da noch keine öffentliche
Bekanntmachung stattgefunden hat die Fluchtlinie so zu ge

I nehmigen wie Sie dieselbe auf dem Plane eingezeichnet finden
Referent giebt darauf eine Erläuterung der Fluchtlinie Ich

bitte Sie im Einverständniß mit dem Magistrat und der
Baukommission die neue Fluchtlinie zu genehmigen unter Auf
hebung des früheren Beschlusses In Betreff der zur Er
werbung des Fensterrechtes erforderlichen Summe wird keine
weitere Genehmigung nothwendig sein da dieselbe hinter der
Summe die Sie bereits bewilligt haben zurückbleibt

Die Versammlung schließt sich dem Magistratsantrage an

II Die Fluchtlinienregulirung und theilweise Ver
änderung der Höhenlage in der Schimmelstraße

Referent Hr Schulze
Referent M H wer von Ihnen schon im Herbst

vorigen Jahres die obere Schimmelstraße passirt hat längs
der klinischen Bauten mag sich wohl gewundert haben wes
halb die Einfriedigungsmauer dieser Bauten nach der Fran

I zosenmauer noch nicht vollzogen ist und weshalb die dort
liegenden Trottoirplatten und Bordschwellen noch keine Ver
wendung gefunden haben Mit Aufführung der Futtermauer
und der Legung des Trottoirs rückte an den Magistrat die
Frage heran wie er sich zu stellen habe hinsichtlich der
Terrainregulirung dieser Straße da dieselbe dort wo sie
längs des Soldatengottesackers sich hinzieht eine ganz außer
ordentliche Steigung zeigt Mit der Ermittelung der Frage
der Niveauverhältnisse hängt eng zusammen die Frage der
Regulirung der Schimmelstraße überhaupt Diese Frage
drängte sich schon bei Durchlegung der Straße durch das
Werther sche Grundstück der Baukommission auf hat aber
bis jetzt ihre Erledigung noch nicht finden können Die
Schimmelstraße hat ihre theilweise Regulirung auf der West
seite erfahren Sie haben den ausführlichen Plan vor sich
liegen der in seiner Entwickelung eine ziemliche Einfachheit
zeigt und auch betreffs der Erfordernisse welche die Regu
lirung der Straße nothwendig macht nicht besondere An
sprüche an die Stadt stellt Lassen sie mich vom Eingang
der Schimmelstraße in die Steinstraße beginnen wo sie auf
dem Plane den Punkt a sehen Der Punkt a ergiebt sich
dadurch daß Sie die Flucht des Hauses 5a welches ein
Neubau ist verlängert denken nach der gr Steinstraße Wo
die Verlängerung das Grundstück von Schnee trifft liegt
Punkt s welcher von der gegenüberliegenden Ecke der Schim
melstraße eine ungefähre Distanz von 12 m hält Die
Fluchtlinie geht dann von a zu d in der jetzt vorhandenen
Flucht des vorher erwähnten Neubaues und setzt sich fort
bis o Die weitere Strecke e bis 6 bildet die Einfriedigung
des Fabrik und Wohnhauses des Herrn Dehne Ebenso
soll sich die Fluchtlinie des weiteren direkt an die Lage der
Einfriedigungsmauer von ä bis e anschließen Bis dahin wird
also an der jetzigen Lage der Einfriedigung der jetzigen
Grundstücke nichts geändert Auf der gegenüber liegenden
Seite haben wir vor 6 Jahren mit einem Aufwand von
2000 Thalern das Eckgrundstück an der gr Steinstraße
regulirt sodaß Punkt m bereits ein feststehender ist Die
Linie Mii ist parallel gedacht der vis ä vis gelegenen Flucht
Da die Grundstücke 11 und 11a auch Neubauten sind so
war die Fortsetzung der Regulirungslinie in der Weise ge
boten daß wir in mit I verbanden Es folgt weiter die
große Einfriedigungsmauer des Grundstückes des Justizrath
Herzfeld bis i Auch diese Strecke bot keinen Anlaß zur
Regulirung und soll deswegen bestehen bleiben Weiter folgt
dann noch auf dieser Seite die große Strecke von i bis Ii
welche dadurch erreicht wird daß wir sie gezogen denken vom
Eckpunkt der Einfriedigungsmauer des Herzfeld fchen Grund
stückes bis zur Ostecke des von uns angekauften Thorwärter
häuschens Von dort aus wird man einlenken in die bereits
früher festgestellte Werther sche Straße Vom Eckpunkt K
bis zum gegenüberliegenden Eckpunkt s hat die Straße eine
Breite von 16 m Es hat hier die Straße eine etwas
größere Verbreitung erfahren weil sich die ganze Schimmel
straße hier plötzlich nach Norden umwendet Wenn wir noch
auf derselben Seite bleiben so folgt die Fluchtlinie längs
des Soldatengottesackers und die Fluchtlinie desselben wollen
wir auch festhalten als Fluchtlinie für diese Seite Auf der
Gegenseite wo der Prof Dümmler fche Garten sich befindet
haben wir sie so gelegt daß wir zu dieser Flucht in einer
Distanz von 15 m die Parallele gezogen denken welche die
Linie s bis k in k trifft Der letzte Schenkel von Z bis zur
Franzosenmauer ist die Fluchtlinienverlängerung der Ein
friedigung der klinischen Bauten Die Regulirung der
Straße ist so glücklich getroffen daß bei Ausführung der
selben die Terrains von denen etwas abgeschnitten wird in der
Regel an einer anderen Stelle städtisches Terrain bekommen
Eine Ausnahme würde höchstens das Grundstück 12 machen
Indessen es war keine Möglichkeit anders zu reguliren als
hier geschehen ist Was nun die Regulirung der Niveau
verhältnisse anlangt so mußten wir uns fragen ob das
unglückliche Steigungsverhältniß was hier besteht des ferneren
beibehalten werden soll Die Regulirung betrifft namentlich
diese Strecke von 126 m Länge seitlich vom alten Soldaten
gottesacker bei der das außerordentliche Steigungsverhältniß
Don 1 11 sich zeigt Aufmerksame Spaziergänger werden
bemerkt haben daß bei Fuhrwerken nicht selten persönliche
Hülfe hinzutreten muß damit die Gefährte von der Stelle
kommen Es ist hier eine Aenderung dringend nothwendig
Diese Aenderung wirkt wieder auf die Fluchtlinie zurück und
bedingt einen Abtrag von 1,4 m im Maximum der sich bis

zum klinischen Grundstück und auch eine Tieserlegung eines
kleinen Theils des Weges hinter der Franzosenmauer noth
wendig macht Das neue Gesälle beträgt im Maximum
1 16 Dieser Abtrag würde an der betreffenden Stelle
insofern künftig eine veränderte Situation hervorrufen als
wir längst des Soldatenackers einen erhöhten und mit Bäumen
bepflanzten Wall haben würden wie wir ihn schon besitzen
längs des alten Gottesackers Ferner würde die Veränderung
eintreten daß während jetzt die Fußpassage für die Fußgänger
die Bäume rechts läßt künftig die Bäume links zu stehen
kommen Also der Theil zwischen dem Dümmlerschen Garten
und dem Soldatengottesacker wird einen ähnlichen Einschnitt
bekommen wie er heutigen Tages immer schon bestanden hat
im oberen Theile der Schimmelstraße nur mit dem Unterschiede

daß in dem oberen Theile die Bäume rechts hier links stehen
Es ist sehr wünschenswerth daß Sie womöglich Ihr Ja zu
der Vorlage sagen oder irgend einen anderen Beschluß wenig
stens herbeiführen weil die Universitätsbehörden schließlich
dringend geworden sind und einen Bescheid in Betreff der
künftigen Höhenlage haben wollen Die Baukommission hat
ihr Möglichstes gethan sowohl zu Gunsten des städtischen
Geldbeutels als auch zu Gunsten der Universitätsbehörden
Die Baukommission hat sich sehr häufig mit dieser Sache
beschäftigt dieselbe ist mit der Regulirung sowohl der Flucht
linie als des Planums auf dieser Strecke einverstanden
Ich möchte Sie bitten im Namen des Magistrats doch Ihr
Einverständniß auch erklären zu wollen Die Regulirung
will der Magistrat eintreten lassen wenn das Bedürfniß
dazu vorhanden ist Für die nächste Zeit wünscht er es noch
nicht Ein Anschlag was die neue Regulirung kosten wird
ist noch nicht beigefügt Ich bitte Sie nochmals den Anträgen
des Magistrats Ihre Zustimmung geben zu wollen

Stadtv Roth Im Ganzen kann ich wohl sagen hat
mir das ganze Regulirungsprojekt sehr wohl überlegt geschienen
Nur in einem Punkte nicht Die Rücksicht nämlich die wir
der Erhaltung der wundervollen schönen Lindenallee am
Soldatengottesacker schuldig sind scheint man nicht geübt zu
haben Ich möchte die g Versammlung ersuchen aus dem
Grunde noch einmal die ganze Anlage auch der Verschönerungs
kommission zu überweisen die ein so wesentliches Interesse
an der ganzen Angelegenheit hat daß sie wohl verdient
in dieser Beziehung gehört zu werden Ich will nicht bestreiten
daß Magistrat und Baukommission auch schon diesen Punkt
erwogen haben Aber Ihre Verschönerungskommission ist
dazu da die Angelegenheiten die in ihr Ressort fallen zu
berathen und zu überlegen Darum wollte ich Sie bitten
heute Ihre Genehmigung noch nicht auszusprechen Wir
haben gehört daß die Schimmelstraße gerade an dem Punkte
wo sie in die Höhe kommt am Soldatengottesacker abge
tragen werden soll um oa 1 oder auch über 1 ui Das
Resultat davon wird sein daß die Bäume die rechts wenn
man die Schimmelstraße von unten heraufkommt am Sol
datengottesacker stehen die wie ich sie taxire 50 bis 60 Jahre
alt sind und einen wunderschönen Wuchs haben mit den
Wurzeln freigelegt werden Die Wurzeln werden geradezu
weggenommen werden soweit sie in das Terrain hineinge
wachsen sind nach der Straße Linden gehen nicht sehr tief
mit den Wurzeln Die Bäume verlieren sonach die ganzen
Wurzeln auf der einen Seite Auf der anderen Seite nach
dem Soldatengottesacker soll nach innen das Trottoir gelegt
werden dadurch wird den Bäumen selbstverständlich auch
nach innen die Lebenskraft die Luft und die Nässe entzogen
und sie verlieren dadurch auch nach innen den Wuchs Ich
prophezeie Ihnen daß die Bäume wenn sie auch nicht gleich
todt gehen in mehreren Jahren eingehen müssen durch diese
Maßregeln Ich kann natürlich noch nicht sagen welches
Remedium dagegen zu ergreifen ist Ich habe nur Ihnen
darlegen wollen wie nöthig und würdig die Sache ist noch
einmal in der Verschönerungskommission überlegt zu werden

Es wird sich ja möglicher Weise ein Mittel finden lassen
der Sache abzuhelfen und im Einverständniß mit der Bau
kommission die Sache ein wenig anders zu reguliren Ich
bitte deshalb heute die Genehmigung noch nicht zu ertheilen

Fortsetzung folgt

Halle 27 März
Der Abdruck unserer Lokalnachrichten auch auszugsweise

ohne deutliche Quellenangabe wird gerichtlich verfolgt

Gestern feierte die hiesige Frauen Industrie
schule Albrechtstraße 32 welche im Jahre 1880 von
dem bekannten Direktor Weiß aus Erfurt hierorts gegründet
wurde und seit Jahresfrist unter der selbstständigen Direktion

des Fräulein Elise Wildhagen steht den Jahrestag der
Gründung Herr Inspektor Dammann der bekanntlich in
seiner höhern Mädchenschule dem weiblichen Handarbeitsunter

richt besondere Beachtung schenkt und in seinen Lehrplänen
Deutsche Bürger Mädchenschule und die Selekta der deutschen
Bürger Mädchenschule Berlin L Oehmigke s Verlag wieder
holt auf die hohe Bedeutung der Weiße fchen Bestrebungen
hinweist hatte es übernommen in einer kurzen Ansprache den
zahlreich erschienenen Vertretern des schönen Geschlechts einen

Ueberblick der bisher entfalteten Thätigkeit des in raschem
Aufblühen begriffenen Instituts zu geben Nicht weniger
als 268 Schülerinnen haben im Verlauf der zwei Jahre des
Bestehens die Frauen Industrieschule besucht und waren davon
131 aus Halle die übrigen aus näheren und ferneren Orten
der Umgegend 58 Damen haben sämmtliche Kurse absolvirt
die übrigen dagegen nur an diesem oder jenem Kursus je
nach Wunsch theilgenommen Redner betonte wie die An
stalt das Brauchbare und Praktische in Verein mit dem
Schönen hege und pflege und in so kurzem Zeitverlauf schon
vielen Haushaltungen durch den gebotenen Unterricht eine
wackere Helferin geworden sei und schloß daran die Wünsche
für das fernere Gedeihen dieser Pflegestätte weiblicher Er
werbsthätigkeit In den einzelnen Zimmern waren die
Arbeiten der Schülerinnen ausgestellt Die schriftlichen Ar
beiten Buchführung Wechsel Nota s Annoncen Adressen von
Briefen ausgefüllte Frachtbriefe Postpacketadressen Rechnungen
Quittungen u s w hatten auf einer besondern Tafel Platz

1 Verfasser der hoch beachtenswerten Schrift Unsere Töchter
und ihre Zukunst Berlin L Oehmigke s Ve c k

gefunden und zeichneten sich sammt und sonders durch große
Sauberkeit vor allem aber durch den einheitlichen Duktus
der Schrift der deutschen sowohl wie der lateinischen aus
Die ausgelegten Arbeiten zeigten in Material und Ausfüh
rung die mannichfachste Form und Art Da gab es gehäkelte
gestrickte gestickte gestopfte und durchzogene Sachen deren
saubere Arbeit nichts zu wünschen übrig ließ Gestickte
Taschentücher gehäkelte Umhänge Filetdecken Teppiche in
Wolle mit breiten Kanten Plattstickereien Schürzen in Weiß
und Schwarz elegant garnirte Schleifen Kinderhemdchen mit
Einsätzen durchsteppte Kinderlätzchen Buntstickerei auf Weiß

Taufkleidchen c, ja sogar ein Paar schwarze Atlasschuhe mit
Goldstickerei waren ausgestellt An den Wänden hingen
Schnitte aller Art mit den nöthigen Maßanweisungen und
auf einer Tafel sahen wir die bekannten Stopfarbeiten und
Einsätze deren Anfertigung die außerordentlichste Genauigkeit
und Sorgfalt nöthig macht Daneben lagen Modellstreifen
durch welche das Fadenziehen sowie das Herstellen der ver
schiedenen Arten Näthe s 6 ooulos demonstrirt war In
einem Separatzimmer waren auf Gestellen niehr als ein
Dutzend Roben zu sehen welche sich durch Eleganz des
Schnittes sowohl wie der Ausführung auszeichneten und in
ihrer Eigenschaft als Ball Promenaden oder Morgenroben
das besondere Interesse der anwesenden Damenwelt in An
spruch nahmen Auch mehrere neu aufgearbeitete
Sachen zwei Kleider und ein schwarzes Mäntelchen waren
mit ausgestellt welche den aus neuem Stoff angefertigten
Garderobestücken nichts nachgaben und deshalb ganz besondere
Erwähnung verdienen liegt doch gerade in dem Erhalten
des Vorhandenen das Geheimniß der wirthlichen Häuslichkeit

Schließlich wollen wir nicht unterlassen die Namen zweier
Damen zu erwähnen welche zufolge ihres bewiesenen Fleißes
und der erworbenen Geschicklichkeit und Gewandtheit im An
fertigen von weiblichen Arbeiten seitens der Anstalt durch
Diplome ausgezeichnet wurden Fräulein Louise Herbst
aus Halle und Frl Ida Koch aus Oberröblingen am See

Die am vergangenen Sonnabend von Herrn
O Wiese im untern Saale des Neuen Schützenhauses
veranstaltete öffentliche Prüfung seiner zahlreichen
Schüler bot wieder der Sachen und Sächelchen so viel
daß wir des beschränkten Raumes wegen zu unserm Be
dauern nicht auf die Einzelleistungen speziell einzugehen
vermögen Konstatiren müssen wir jedoch von vornherein
die trefflichen Beweise erfolgreicher Wirksamkeit des als
musikalischen Pädagogen äußerst tüchtigen Herrn Wiese
Was das Klavierspiel im Allgemeinen betrifft so bethätigte
auch diesmal wieder die große Mehrzahl der Geprüften die
guten Eigenschaften welche man bei den Schülern dieses
gewissenhaft geleiteten Instituts anzutreffen gewohnt ist
nämlich einen kernig gesunden rapide elastischen Anschlag
und eine gut entwickelte Technik Fast Alle haben sowohl
im zwei als auch im mehr namentlich im sechshändigen
Spiel auf einem Klavier gezeigt daß sie das was ihnen
ein guter Unterricht zu bieten vermag sich in vollem Maße
angeeignet haben So können wir es denn nicht unter
lassen dem Institute des Herrn Wiese welcher so anregend
aus seine Schüler wirkt auch ferner das beste Gedeihen
zu wünschen

Vermischtes
Darmstadt 22 März Seit gestern wird vor dem

hiesigen Schwurgericht unter kolossalem Zudrang des Publi
kums der Monstreprozeß gegen den Banquier David
Nathan von hier wegen betrügerischen Banke
rotts und Unterschlagung von Werthpapieren seiner
Kunden im Gesammtwerrhe von über 280000 verhan
delt Er entrollt ein betrübendes Bild leidenschaftlichsten
Börsenspiels und gewissenlosester Geschäftsgebarung auf fei
ten des Angeklagten leichtfertigster Gewährung von Zu
trauen seitens der Kunden die aus dem Konkurse Nathans
voraussichtlich so gut wie nichts erhalten werden Der An
geklagte 43 Jahre alt aus dem benachbarten Orte Eber
stadt stammend etablirte sich 1870 oahier mit 553
Reinvermögen als Banquier und arbeitete von da an nur
mit sremdem Gelde Ein bis Ende 1872 erworbenes Ver
mögen machte indessen bald einer Ueberschuldung Platz die
sich schließlich auf über 254 000 erhöhte Nathan war
ein gewerbsmäßiger Börsenspieler Durch zeitweilige Er
folge und ein gewisses zuversichtliches Auftreten wußte er
eine große Anzahl von Kunden an sich zu ziehen Mitunter
beliesen sich seine Engagements an der Börse auf Millionen
Im vorigen Herbste fielen sie sehr unglücklich aus so daß
er seinen Kredit trotzdem daß er fast alle ihm anvertrauten
Werthpapiere veräußerte nicht mehr aufrecht erhalten
konnte Am 26 Oktober gab er Auftrag seinen Kon
kurs anzuzeigen und begab sich auf die Flucht wurde in
dessen in Köln im Besitze einer Ueberfahrtskarte nach Ame
rika eines Wechsels von 100 L auf New Iork und ameri
kanischen Geld s gerade in dem Augenblicke verhastet als
er nach Antwerpen abreisen wollte

Rom 17 März Ein eigenthümliches Grabge
leite hat sich jünst ein Sonderling testamentarisch bestellt
der in Cagliari im Alter von 80 Jahren gestorben ist und
bei Lebzeiten als dramatischer Dichter von Freunden und
Nachbarn hochgeachtet war Seine Verfügung lautete auf
einem Wagen nach dem Camposante gefahren zu werden
die Musik der Stadt sollte vorausgehen und lustige Tänze
spieleu hinter dem Wagen sollte die getreue Gattin in den
den hochzeitlichen Gewändern folgen Nach Hause zurück
gekehrt sollte die Frau jedem der Musikanten eine Flasche
Wein verabreichen Die Bestattung hat stattgefunden
aber ohne Tänze ohne Wein und ohne hochzeitliche Ge
wänder dafür war aber der Leichenwagen da die Musik
und ein sehr zahlreiches Geleit

Wegen Mangels an Druckerschwärze
so schreibt man aus Athen konnte das in Larissa er
scheinende Journal Le Phare de l Olympe für einige
Tage nicht erscheinen Das genannte Blatt besitzt die
einzige Druckerei welche in Thessalien überhaupt existirt
Erst nach mehrtägiger Unterbrechung gelang es dem Ver
leger sich aus Athen die fehlende Druckerschwärze zu
verschreiben

Verantwortlicher Redakteur Paul Woth in Hall



Konkursverfahren
In dem Konkursverfahren über das Ver

mögen des Kaufmanns Hermann Robert
Weinreich zu Döllnitz ist zur Abnahme der
Schlußrechnung des Verwalters zur Erhebung
von Einwendungen gegen das Schlußverzeichniß
der bei der Vertheilung zu berücksichtigenden
Forderungen und zur Beschlußfassung der Gläu
biger über die nicht verwerthbaren Vermögens
stücke der Schlußtermin aus

den 25 April 1882 Vorm 9 Uhr
vor dem königl Amtsgerichte Hierselbst Zim
mer Nr 31 bestimmt

Halle a/S den 23 März 1882
Müller I Assistent

als Gerichtsschreiber des königl Amtsgerichts

Abtheilung VII
Konkursverfahren

In dem Konkursverfahren über das Ver
mögen des MaterialwaarenhändlerS Otto
Albert Lipke in Teutschenthal ist zur Prü
fung der nachträglich angemeldeten Forderungen
Termin auf den
2 April 1882 Vormittags 10 Uhr

vor dem königl Amtsgerichte hierfelbst Zimmer
Nr 31 anberaumt

Halle a/S den 24 März 1882
Müller I Assistent

als Gerichtsschreiber des königl Amtsgerichts
Abtheilung VII

Konkursverfahren
Das durch Beschluß vom 28 September

1881 über das Vermögen des Restaurateur
C Kromphardt in Halle a/S eröffnete
Konkursverfahren wird da eine den Kosten
des Verfahrens entsprechende Masse nicht vor
handen ist eingestellt

Halle a/S den 25 März 1882
Königl Amtsgericht Abtheilung VII

Donnerstag den 39 März c Bor
mittags 10 Uhr sollen Poststratze 13 in
der C d Reisenstuhl schen Konkurs Sache
1 Ladentisch 2 Ladenschränke 1 Schaufenster

Vorbau 1 Spiegel in Mah Rahmen 1 Kos
fer c sowie der Restbestand von Putzwaaren
versteigert werden

t Konkurs Verwalter

Wegen gänzlicher Aufgabe meines Möbcl
Spiegel Polsterwaaren Magazins Brüder
stratze 13 sollen sämmtliche Möbel in
Nußbaum Mahagoni gewöhnlichen Möbeln
Wik Mittwoch den 29 März von Nach
mittags 2 Uhr ab versteigert werden Die
gekauften Möbel können bis zum 1 April
stehen bleiben

Dienstag den 28 März Nachm i Uhr
versteigere ich im Gasthof zu den drei Köm
gen kl Ulrichstraße 34 versch Möbel Bet
ten Kleidungsstücke 1 leichten 2spännigeu
Leiterwagen 1 gutgehende Nähmaschine kann
vorher probirt werden Roth u Weißweine
Klempnerwaare elegante Hängelampen eine
26 lange Leiter Regulator versch Cylinder
uhren u s w Gegenstände werden noch an
genommen gr Ulrichstraße 47 III

Auktionator

heute Dienstag Nachm 1 Uhr große
Steinstratze 51 im Schwan

Auktionator
kk

Morgen Dienstag früh
auf dem Fischmarkte

Karpfen zu soliden Preisen

Xivlvr LüekIiuSv
vom neuen Fang sehr delikat
10 Psd Kiste 50 Stück 2,50

k il KielPreiscourante sranco Agenten gesucht

I

HolTkossvr
mit Schlotz in allen Grützen
Hohkisteil HolMe

gut laittrt n verschließbar
Postkisteu Schiebekisten
Kranzkisten Bonanetkisten

Tortenschachteln,Hutschachteln
Hallorenkuchenschachteln

billigst
91 Leipzigerstraße 91

im Hansfinrftand

Bekanntmachung
Durch Beschluß beider städtischen Behörden ist unter Zustimmung der Polizei Ver

waltung für denjenigen Theil der Mühlgrabenstraße welcher sich zwischen der Ankerbrücke
und dem Mühlgraben längs des EnlastungsgrabenS und des Etablissements Eremitage
befindet unter Aufhebung der unterm 21 September 1880 festgesetzten Baulinie eine ander
weite Straßen und resp Baufluchtlinie bestimmt worden und haben sich mit dieser letzteren
die deshalb verständigten betheiligten Grundeigenthümer unter ausdrücklichem Verzicht auf
spätere Protesterhebung einverstanden erklärt

In Folge dessen wird die vorbezeichnete Fluchtlinie auf Grund des Gesetzes vom
2 Juli 1875 für formell festgestellt erklärt und gleichzeitig bemerkt daß der die neue
Straßen und Baufluchtlinien nachweisende Situationsplan in dem Polizei Sekretariat II
Zimmer 16 eingesehen werden kann

Halle a/S den 20 März 1882 Der Magistrat
Bekanntmachung

Bei einer des Diebstahls dringend verdächtigen Person sind folgende Gegenstände
von denen sicher anzunehmen ist daß sie von einer Baustelle Erdarbeiten entwendet sind
vorgefunden worden

1 fast neue schwere Hacke
1 alte leichte Hacke
2 grotze Schippen die eine fast neu und
1 verzinnter Blecheimer

Die vorgenannten Gegenstände liegen im Kriminal Kommissariat Zimmer Nr 21
des Polizeiverwaltungs Gebäudes zur Ansicht aus und werden die event Eigenthümer sowie
Jeder der Angaben über den Diebstahl machen kann um Erstattung von Anzeigen im
Kriminal Kommissariat ersucht

Halle aD den 20 März 1882 Die Polizei Verwaltung

den Standesamtsbezirk

zum Stellvertreter des

Bekanntmachung
Es wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß für

Doellnitz im Saalkreise der Gemeindevorsteher Schmidt in Doellnitz
Standesbeamten ernannt worden ist

Magdeburg den 27 Februar 1882

Der Ober Präsident der Provinz Sachsen
von Wolfs

Bekanntmachung
Die Ersatz Commission des Saalkreises wird die Musterung der Militairpslichtigen

am 25 und 2K April im Schülzenhause zu Cöuuern
am 27 April im Schülzenhause zu Löbejün
am 28 und 29 April sowie am 1 bis 5 Mai im Gasthofe zum

Mohr in Giebichenstein und die Loosuug am V Mai
vornehmen

Zur Vorstellung kommen alle im Jahre 1862 sowie diejenigen in den vorhergehen
den Jahren geborenen Mannschaften welche von den Ersatz Behörden noch nicht endgültig
abgefertigt sind sosern sie ihren dauernden Aufenthalt im Saalkreise haben

Ich fordere demnach alle im Saalkreise sich aushaltenden MilitanPflichtigen bei
denen vorstehend gedachte Bedingungen zutreffen auf sich sofern dies noch nicht geschehen
sofort bei der Ortsbehörde ihres Wohnorts zur Aufnahme in die Stammrolle zu melden
und sich demnächst pünktlich zu der für jede Gemeinde von der Ortsbehörde bekannt zu
machenden Zeit vor der Commission zu stellen widrigenfalls sie die gesetzliche Strafe zu ge
wärtigen haben würden

Gesuche um Zurückstellung wegen häuslicher Verhältnisse c müssen in der im Amts
blatt pro 1860 Seite 30 Schema vorgeschriebenen Form

bis zum W April er
bei mir eingereicht werden

Hierbei wird wiederholt darauf aufmerksam gemacht daß Reclamationen nnr
dann berücksichtigt werden können wenn dieselben vor dem jetzt bevorstehenden
Musterungsgeschäft angebracht werden und daß Reclamationen welche erst nach Be
endigung des Musterungsgeschäfts eingereicht werden nur dann berücksichtigt werden können
wenn der Grund dazu erst uach der Musterung eingetreten ist

Die Magisträte und Ortsbehörden wollen diese Bestimmung in ihren Gemeinden
gehörig bekannt machen

Die reclamirenden Eltern zc haben sich bei der Musterung gleichfalls pünktlich ein
znsinden da andernfalls über die Reclamation nicht entschieden werden kann

Die Militärpflichtigen der älteren Jahrgänge besouders die aus auswärtigen
Kreisen haben ihre Loosungsscheine mit zur Stelle zu bringen

Von nachträglichen Anmeldungen haben mir die Ortsbehörden sofort nicht erst bei
der Musterung selbst Anzeige zu machen

Die Stammrollen werden den Herren Gemeindevorstehern in nächster Zeit zugefer
tigt werden und sind dieselben bei der Musterung mit zur Stelle zu bringen

Der Tag der Musterung ist für jede einzelne Gemeinde auf der ersten Seite der
Stammrolle pro 1882 verzeichnet

Halle a/S den 20 März 1882 Der Königl Landrath des Saalkreises
geheime Regierungsrath

C v Krosigk
Bekanntmachnng

Es wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß das Programm der König
lichen Baugewerks Zeichen und Modellier Schule zu Erfurt deren Sommer Semester am
27 April cr beginnt während der gewöhnlichen GefchästSstunden in meinem Bureau zur
Einsichtnahme ausliegt

Halle a/S den 15 März 1882 Der königl Landrath des Saalkreises
Geheime Regiernngs Rath

C v Krosigk
Bekanntmachnng

Es wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß vom 29 d Mts an das
Büreau der Staatsanwaltschaft in dem Erdgeschoß des neuen Landgerichtsgebäudes
und insbesondere daS Sekretariat in dem links vom Haupteingang belesenen Gange ist
und die Privatwohnung des Unterzeichneten sich vom 1 k Mts an im Hause Parkstraße
Nr 13 1 Treppe hoch befindet

Halle a/S den 25 März 1882
Der Königliche Erste Staatsanwalt vom Landgericht

von Moers

VsrivdUivder HLverkaiil
Der Verlaus der zur v pvi schen Konknrsmasse gehörigen Regen Sonnen

schirme Spazierstöcke und Gummisohlen findet statt

Dienstag den 28 März er V Z
und folgende Tage Bormittags von 9 12 und Nachmittags von 3 6 Uhr im Laden
gr Ulrichstraße 29

Konkursverwalter

Mit heutigem Tage verlegte meine Restauration zum
Henriettenstratze Nr 8 nach Wettinerstratze Nr 1 und bitte um gütigen Zuspruch

Hochachtungsvoll IT

Expedition im Waisenhanse Buchdruckerei des Waisenhauses

kallvIlsallKer
zur Berhindernng des Eiurauchens
liefern

unter Garantie
Hall e a/S Magdeburgerstratze 51
Gutes HauSbackeu Brot in der Bäckerei

von F Hugo Moritzkirche 4
Ein Piauoförte für 55 H zu verkaufen

Friedrichstraße 17 III

bestes Heilmittel gegen
Gicht und Rheumatismen

aller Arr als Gesichts Brust Hals und
Zahnschmerzen Kops Hand und Fußgicht
Gliederreißen Rücken und Lendenweh

In Packeten zu 1 und halben zu 60 A
bei Louis Boigt gr Ulrichstr 16 Carl
Eugliug Leipzigerstraße 78 u M Walts
gott gr Milchstraße 29 in Halle a/S

Zu verlaufen
gute blaue und weitze Speisekartoffeln
im Ganzen und Einzelnen s 5 Liter 23
eine Parthie gute Zwiebeln s 5 Liter
40 H Auch ist das ein Hundewagen zu verk

Hallgasse 6 nebenan im Keller

in Verschied Sorten und bester Qualität

in frischer keimfähiger Waare

Lluineu Hamen
zur Aussaat ms freie Land sowie zu
Einsassnugcu emps in grotzer Auswahl

F

gr Stcm strajz c 26
Neue birkene Kommode

billig zu verlausen
kl Brauhausgasse IS

Ein großer Schreibtisch mit Bücherrück
ein gutes Schülerpult zu verkaufen

Steinweg 30
Mahagoui und birk Möbel solide

Arbeit zu vollkommenen Ausstattungen ver
kauft zu billigen Preisen

Fleische rgvsse Nr 31
1 Kleidersekretär 1 Sopha Dtzd Rohr

stühle billig zu verk gr Ulrichstraße 47 III
Auctiouator

Kinderwagen verk billig Taub engasse 2

2 dunkle neue Bettstellen u 3 Stühle
billi g zu verk aufen Augustastraße 9b II

Ein gut erhaltenes Thorscuster
buntes Glas Rundbogen ist billig zu ver
kaufen ebenso

mehrere Hundert Cacaokisten bei

gr Steinstratze 11
Gute dunkle trockene gelbe Erde offen

in Waggonladung sowie in kleineren Posten
villigst F W Ludwig Grubenbesitzer

Merseburg a/S
Meinen werthen Kunden zur Nachricht daß

auf meinem Platze Mühlgraben 3 fortwährend
frischer Kalt zu haben ist B Schaaf

Fast neue Schulbücher der 2 u 3 Kl
der Bürgerschule Waisenhaus billig zu ver
kaufen Taubengasse 17b II
s r Wiuterüberzieher

zahlt die höchsten Preise

Hohmauu kl Ulrichstr ib
Für getragene Sachen zahlt die höchsten

Preise Hohmann kl Ulrichstr Id

Dr wöä Mknö
prakt Arzt Wundarzt und

zsvkurtsdvltvr
wohnt Mittelstratze Nr 2

Sprechst 9 12 Vorm 2 3 Nachm

Die Hutfabrik
von Schmeerstratze 14empfiehlt sich im Waschen Färben und
Modernisiren aller Arten Filz und Stroh
HÜte nach den neuesten Fa ons

separat a MöbelnuGeislstr 30 Fr Wolfs
allescher urn herein

Montags und Donnerstags Uebung

Für den Inseratenteil verantwortlich
M Uhl emann in Halle

Hierzu Beilage
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